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Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen 

Gedanken zum Frühling 

Wenn die Gemeinde bei der Volksschule­
Rosenburg anläßlich des 1000. Geburtstages 
Jsterreichs einem Baum gesetzt hat, dann soll 

das mehr als eine symbolische Geste sein. Wir 
alle erfreuen uns, wie jedes Jahr im Frühjahr 
wenn die Natur erwacht, die Bäume ihre 
grünen Blätter und später ihre Blüten ansetzen, 
smvie auch die Vielfalt der Fruchtarten der 
Landwirtschaft, durch Raabs-, _ 
Sonnenblumenblüte usw. unser Hefz erfreut. 
Spätestens d~ sollten wir daran denken, daß 
dies alles Z\Var die Natur von sich aus erfüllt, 
aber nichts ohne menschlichen Beitrag möglich 
ist. 

\:Vir alle sollten daran denken, wenn wir uns an 
disem Naturereignis erfreuen, daß auch wir 
dazu etwas beitragen können und sollten, damit 
_, "'S Indianische Sprichwort nicht zur Geltung 
h_ommt: 

Wenn Ihr den letzten Baum gefällt, 
denn letzten Fisch gefangen habt, 
dann werdet Ihr daruf kommen, 
daß Ihr Geld nicht essen könnt 

Arf einen Haushalt -Amtliche Mitteilung P.b.b. 
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l>ie Ko~enburg · 
Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt., im 16. Jhdt. - zum prächt~gen 
Re11ais~anc~ - _·schloss -äusgebaut. Grösster volfS°tändig erhaltener 
Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln·, Bildern, 

L!!!!!~!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!J Kun-stgegenstände, Waffen und, prähistorischen Funden: Auf der 
herrlichen Aussichtsterr~sse werden täglich um 11 und 15.. Uh[ Edelfalken, Adler und Geier im 
Freiflug vorgeführt. Die Falkner .tragen Kodtürri"e wie_ in der-Renaissance - 'Z~i_t. 

Öffnungszeiten: 1.4. - 15.11. täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tgl. 9 - 16 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Telefon: 02982 / 2911 o. 2303 

Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 



.. · ... 

C$chwediscb~ Mehlbeere; - 0xelbeere 

bereichert das· Stadtbild 

n i nrnt auf 

kühlt die Luft 

€rlebnisraum f"ur ~inder 

spendet Schatten 

Herkunft: Nordeuropa 
Wuchshöhe und Wuchsfonn: bis 10 m, gleichmäßige Krone 
Holzbeschreibung: junge Triebe sehr wollig 
Blattbeschreibung: · eiförmig, 6-10. cm lang, 

oben glänzend grün, unten graufilzig, 
Herbstfärbung orangegelb 

Blütenbeschrelbung: 8-10 cm breite weißliche Doldenstauden 
Blütezeit:_ Mai 

befeu:htet die Luft 

für ~enschen 

Fruchtbeschreibung: im September und Oktober orangerote Beeren, eßbar ·· 
Bedeutung für den Menschen: Nutzpflanze 
Bedeutung für die Tierwelt: Bienen-, Vogel- und Wildfutter 
Klima- und Bodenansprüche: keine besonderen Klimaansprüche,verträgt auch feuchte, moorige Böden 

und vorübergehende stauende Nässe · 
Wuchsbezirke: Tal- u. Höhenlagen bis 2000 m, im städtischen StraßenraU[liJe.eignet, 

auch für Kübel und Kontainer -
Verwendungsmöglichkeiten: Windschutzgehölz, Straßenbaum, Zierbaum für Garten und Pc;irk 
Pflanzengemeinschaft: Birke, Kiefer,· Fichte und andere Zierbäume 
Pflege: anspruchslos 



r.Bürgermeister ÖRfJnomierat Ing. Jfe.riberi Strammer 

i:Bürgermeister Ö:J{ Ing. Jfe.ribert S tromme.r feiert' ·arri 19. Juni seine.n 
60.ye&urtstag . .91Is 'llize6ürgermeister der (jeme:inde !Rpsen6urg -
!MofJ möchte icli micli in die unzäftfige {jratufantens~/Uir einr~ifU:-n 
und namens tfer (jemeindevertretung, aer 'Bediensteten und a[fer ·. 
'Vereine die fze.rz(icftsten (j{ück._wünsc& ü6er6ringen. . . .'.· 

Seit 196~ afso bereits 30 Jalire, füfirt 'Bürgermeister 
Ö:J{Ing. Jfe.ri6ert Stromme.r die (jescfiicKf, unserer (jemeiruf.ezum · 
'Wofife aer 'Bürger. Jl{{e großen RfJmmunafen.!iluj6auar6eitef!· der -. . 
J alirzelinte sind mit seinem 9'.[amen ver6unc{en. !Jlucli ü6erreginondfe 
T,reignisse, wie die :Rjtter~piefe unc{ die Lanc{esausste[[ung ~uf aer 
!Rpsen6urg waren sein o/ertf knst. 

I cli möchte mieft im 9'.[amen aer gesamten r.Bevö(Kf,rung aer (jemeimfe 
_ !Rpsenburg - !Molif für sein großes ':Engagement krz[icfi 6edanKf,n. ·:_· 

fJJaß sein 'WirKf,n aucli üfierregiona[ aner{annt wurcfe, zeigen die ... 
vielen 'Eftrungen unc{ Jll:uszeiclinungen seitens aes 'Bunc{es unc{ . -' ' . 
Lanc{es 9'.[ö. 

!Mögen :Bürgermeister Ö:J{Ing. Jfe.ribert Strommer nocfi viefeJC!-/ire iJ:t 
fjesundfreit unc{ Scfza!Jensk.raft gescknKf sein, zum 'Woli!e seiiift . · 
!Familie unc{ uns~rer sc/Wnen qe~intfe. · · :. . 

'Wolfgang .ScFimöfi.er 
o/ize6ürgerme1ster 



Arztedienst Juni 1996 
Datum: prakt. Arzt 
Ol .u.02.6. Dr. Steinwender Pau1 

02987/2305 
06.6. MR.Dr. Drexler Hara1d 

02985/2308 
08.u.09.6. Dr.Kögler Gerhard 

' 02982/2968 
15.u.16.6. Dr. Steinwender Paul 

02987/2305 
22.u.23.6. Mr.DDr.Loimer Kurt 

02985/2340 
29.u.30.6. Dr.Kögler Gerhard 

02982/2968 

Apothek~ndienst Juni 1996 
01.u.02.6 Stephansapotheke 
06. ~ 08., 09. 6. Landschaftsapotheke 
5.u.16.6. Stephansapotheke 
22. u.23. 6. Landschaftsapotheke 
29.u.30.6. Stephansapo~eke 

· Bevölkerungsspiegel Juni 1996 
Geburtstage "'ir gratulieren 
zum 80. Geburtstag 06.6 . Leopoldine Pauker 

.. „zum 50. Geburtstag 06.6. Gerhard Anderl 

Tierarzt 
Dr. Lachmayr 
02982/2377 
Dr. Lachmavr 
02982/2377 
Dr. Schleritzko 
02982/4555 
Dr.Martin 
02982/2449 
Dr. Lachmayr 

' 02982/23 77 
Dr. Schleritzko 
02982/4555 

02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 

Die Apotheke zur hl. Gertrud 

in Gars/Kamp hat 

jeden Sonntag. 

• h; 

von 9.00 - 10.00 Uhr geöffnet. 

Tel. 02985/2317 

Maria Dreieichen 81 
Mold9 

. zum 60. Geburtstag 19. 6 Bürgermeister Ök.Rat 
Ing.Heribert Strommer 

zum 60. Geburstag 20.6. Dr.Alfed Strommer 
Mold4 
Mold4 

Wasserzählertausch 
In den nächsten Wochen und Monaten d.h. im ganzen heurigen Jahr werden sämtliche 
Wasserzähler getauscht. Wir sind auf Ihre Mithilfe dabei angewiesen und möchten dazu 
folgendes feststellen: 
In den Häusern, wo die Absperrung der Wasserzähler nicht funktioniert, können wir 

-----·-keinen--onlnungsgemaßen- Tauscb vornehmen und-wir ersuchen Sie, da Sie laut Gesetz 
verpflichtet sind~ die im Haus befindliche Absperrung funktionsfähig zu halten, diese 
innerhalb von VIER WOCHEN in Ordnung zu bringen. Sollten Sie dieser Aufforderung 
nicht nachkommen, werden diese Arbeiten seitens der Gemeinde, nach der gesetzten 
Frist auf Ihre Kosten durchgefürt. 
Wir bitten Sie noch einm3I um Ihre Mithilfe. 

Kein Staub ~ kein Schmutz - in ca. l 0 Srunden 
ist Ihre Badewlnöi \\•ie neu. 

W. MIEKE „ 3580MOLD43 
'.:· 02982/8220 

. Rufen Sie uns einfach an ! 

Hotel Restaurant 
Larldgastho{/ : . 

- . · .• l\tlANN 
3573 Rosenburg Tel: 02982/29'15 '-···· --~.„~--~----------1 1--------.... ___ „ _____ ..__ ____ ....... __ __., 

Seite ~ 4 Ausgabe 06/96 



Die Schüler und Schülerinnen 
der Volksschule Rosenburg - Mold 
u. das Nö. Bildungs-u. Heimatwerk 
laden ein zu einer 

Wo? 
Wann? 

· Familienquiz - Rallye 
Festakt 

(mit dem Spiel "Das Fernrohr in die Vergangenheit") 
· anläßlich des 

- . l 000. Geburtstages Osterreichs 

996 - 1996 
Ostarrichi Österreich 

Volksschule Rosenburg 
16. Juni 1996 
ab 14.oo Uhr Rallye 

16.oo Uhr Festakt; · 
. { : . 

Für kleine Imbisse und Getränke sorgt das Elternteam -
Kinder, Lehrer und Eltern freuen sich über Ihren/Deinen Besuch. 



Western - Abend -', 
Am Mittwoch, 5. Juni 1996, ab 19.00 Uhr 

veranstaltet die Schloßtaverne Rosenburg, Fam.Gerstl 
Geboten ·wird: Grillkotelett mit Speckbohnen u. Folienkartoffel, Scharfe Currywurst, Geflügelspieß mit Reis und 
Gemüse. - Mexikanischer Fruchtsalat, "'7hisk·y, Tequilla. 
Für gute Unterhaltun~ ist bestens uesorm. Auf Ihren Besuch freut sich F am. Gerstl. - ~ ~· ~ 

PIZZA.A~BEND A.m Samstag 8. Juni 1996. Tischreservierung erbeten. 

Die Jugend von Mold bedankt sich bei der Bevölkerung far ihr zahlreiches Erscheinen, wo bei 
Bratwürsteln und Getränken, das Aufstellen des Mai.bau.mes gefeiert wurde. 

12,· 
l-OJacfJ 

p 11] 

· Sollti 1( 
i!i] rf;lJ.?eiJs h tct& 2 ~ c:Jfree 

.r..,Ci 4,q_ 'Ji . J UlJ.i 
T. für n H . '.!'rlJei!i] c de11 t.h 1996 

_,__ 1ps TI eIID vo11 ~ -<~.Afe 
ctri~ .D 'Ssell 

I\'1ein Lieblingsrezept 'reiefcJie,.., 
Nußlikör 

4

~ 

20 grüne \Valnüsse, 2 Nelken, 1 Stück Zimtstange, 3/41 Weingeist (96%), 350 g Zucker 
Kandiszucker), 3/41 Wasser 
Ende Juni geerntete grüne Walnüsse, reinige~ grob zerldeinern, mit den Gewürzen und dem 
'J\..~eingeist in eine Flasche mit weitem Hals geben und mit einem Korken verschließen. 3-4 V\1ochen in 
die Sonne stellen~ dann filtern. Zucker und °'V'.7 asser aufkochen, mit dem Weingeist mische~ in 
Flaschen füllen, verschließen und noch einige Monate ruhen lassen. 

Konsenrieren von Kräuteni in Öl und Essig 
A~m mühelosesten lassen sich Thre Kräuter in Essig, Öl oder Alkohol konservieren. Wenn sie ganz 
mit Flüssigkeit beded„i sind, können keine Fäulnisbal.1:erien eindringen. Aber die Flüssigkeit nimmt 
das _.\roma der Kräuter an! 
So geht's: Spülen Sie gut verschließbare, durchsichtige Flaschen gründlic~ lassen Sie sie von innen 
trocknen und geben Sie Ihre gewaschenen und trockengetupften Kräuter hinein. Sie dürfen 
selbstverständlich auch am Stiel bleiben. Füllen Sie die Flaschen nun mit gutem Essig oder Öl aus, so 
daß alle Kräuter bedeckt sind. Verschließen Sie danach und stellen sie an einen warme~ hellen Platz. 
Jeden Tag muß das Gefäß einmal kräftig durchgeschüttelt werden. Nach zwei bis drei Wochen ist da 
A..roma der Kräuter auf Essig-und 01 übergegangen-:-Nun können Sie-die-Flaschen entweder so -
belassen (sieht schöner aus) oder aber den Inhalt durchsieben und umfüllen. Danach müssen sie, kühl 
und mögfü;hst dunkel aufbewahrt werden. 

- . 

Tip: Diese Kräuter eignen sich zum Konservieren in Kräuteressig: 
·Basilikum, Estragon, Dill~ Lorbeerblätter, Zitronenmelisse. 

Tip: Diese Kräuter eignen sich zum Konservieren in Kräuteröl: 
Dill, Lavendel, Majoran, Pfefferminze, Rosmarin,Salbei, Thymian 

· ~!!!I~E~ · 
Holen Sie sich Ihren 

Sicherheitsbonus ! 

Edwin Schmid 
Oberinspektor 

3580 Mörtersdorf 25 
Büro: 02982/2793 Privat: 0298218246 
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Spe2ialitäten· und Heurigenrestaurant am 'Tor ::um Waldviertel" 
Kleine Imbisse, erstklassige Speisen, original Hauerweine 
Bauemspezialltäten und hausgemaehte~ehlspeisen. 

Terrasse . Kinderspieiplatz, 
Treffpunkt für Reasei;iesellschaften , 
Betriebsfeiem gg. Voranmefdun;. 

Geöffnet: tägl. 10 - 24 Uhr 
Montag Ruhetag! 

SHELL 
Service - Station 

A-.3580 Mold/Horn 
Tel: 02982 / 8290 
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Die Gemeinde Rosenburg - Mold und au eil im Namen der Betroffe11en dankt 
allen Feuerwehren unserer Gemeinde, sowie der FF- Gars, Kamegg .und dem . 

Bundesheer.für Ihren vorbildlichen Tag- und Nachteinsatz anläßlich des 
Hochwassers am Kamp. 

Die große Hilfsbereitschaft die auch von der Zivilbevölkerung erbracht 
wurde, war eben/ alls vorbildlich. . .. _ _ -· 

Durch diesen Einsatz konnten größere Schäden an den Häusern verniieden .-. 
werden. Die ."'Votwendigkeit der fVehren ist dadurch wieder unter Beweis 

gestellt worden und wir bitten die Bevölkerung auch weiterhin ~ie tatkräftig zu 
unterstützen. 
DAlVKE 

Der Yerkehrsverein Rosenburg ladet 
_ am Samstag den 22. Juni 1996 

zu einer Sonnwendfeier ein. 
W"ir werden an diesem Tag auf der alten Straße beim ehern. Hupertushof 
ab 19.00 Vhr, Tische und Bänke ~Jfst~l_len und um ca. ~2 . 00 Uhr ein Feuer entfachen. 
Gute Laune. Sp_eisen und Getränke sinc(mitzubringen. 
Bei Schlechtwener findet diese Veranstaltung am Sonntag den 23..luni statt. 

Tiertransporte durch Landwirte bVi~r . in deren landV\' . Betrieb beschäftigten Personen 

Landwirt~,' -welche :!\utztiere zur Zucht, l\1ästung oder Gewinnung tierischer ~rzeugnisse 
halten. Be~ötigen für den Transport der Nutztiere eine Bestätigung jene~·G~~einde, in 
welcher der landwirtschaftliche Betrieb liegt. ; : · 
D iese Bestätigung ist den zuständigen Organen auf Verlangen vorzuweisen. 

Der Rechtsanwalt! 
Er hilft, für Sie kostenlos, im Rahmen 

- der gesetzlichen Verfahrenshilfe und 
- der freiwilligen 

Ersten anwaltlichcn Auskunft 
wenn Sie Probleme haben oder venneiden wollen? Zum Beispiel vor Gerioht, -bei Behörden 
oder bei Verträgen, in :Mieten- oder Bausachen etc.? Wer kann Sie nach gründlicher 
Ausbildung und auf Grund reicher Berufserfahrung - unabhängjg von den Interessen anderer~ 
- umfassend und vertraulich beraten und vertreten? 

11.Juni 1996 Dr. Gerhard Krammer, Horn, Pfarrgasse 7 
25.Juni 1996 Dr. RudolfRuisinger, Horn, Pfarrgasse 5 

Tel. 2136 
Tel. 2278 

Kein Staub - kein Schmutz - in ca. 1 0 Stunden 
ist Ihre Badewinile"~·ie neu. 

W. MIEKE - 3580 MOLD 43 
.. 02982/8220 

Hotel~ Restaurant­
Lalldgasthof~ 

·lVIANN 
·--. ___ '-_____ _ R_u_tJ_e_n_S ... ie_u_n_s_ei_n_fa_ch_an_! ~ '------.--...... ___ 3_5:::2 Rosenburg Tel: 0298~/2915 
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Rosenburger Dorfgespräch 
Am Freitag 7 .• Juni 1996. um 20.00 Uhr 

finde~ im Landgasthof Mann ein Dorfgespräch stan. 
Es sind a / / c interessierten Bürger unserer Gemeinde dazu herzlichst eingeladen. 

Österreichisches Rotes Kreu: 
Be:irkssrelle Horn 

Das Rote Kreuz ist derzeit dabei~ eine neue 
Rotkreuz-Zentraie in Horn zu errichten. 
l:::iri Teil des aiten und nunmehr leeren 
hsankenhausgeoaudes \Vird wiede: eine~ 
srnnvollen ~urzung zugefühn. und es 
\•.-erden ciarin die \"erwaltungszemrale. cie:­
-~ oumal ciienst. der s~hulungsberei~h und 
ciie 5er6rschafüräume geschaffen. Diese5 
CJejäude kafil , -o::-aessic:htlich heue: im 
l-ierbs-l bezogen werden. 
l 09~ sollen dann auch die benötigten 
neuen Ga:-agen geoaut \Verden. 

:-\.:::...- R <:l 11 AoT" r..05-:imt-on ,t nl ~ ao \ITO-
_;,._J -.,....L .-J'"'4\,.Ö. "'4"";. ..::-"'-"' U..1..i L~1.l - L-1. .lU,.=\,,,. ' l U i 

'f • • • • , • • •• "': • ~ 

norv.·enmg. a.2 a1e oerzemgen raumu~neri 

und tecbJ:iischen hfoglichkeiten einfach 
nicht mehr aussreichten_ einen wren und 

,_ . . . -
für Sie au~h verläßlichen Rettungsbetrieb 
zu garantieren. Die gesamten 
Aunvendungen v.ierden ca. 3 2 Millionen 
Schilli g betragen. 

\\ Tir haben bei der Auftragsvergabe vor 
allem danach getrachtet~ daß Betriebe aus 
unserer Region _.\rbeitsauftzräge erhalten" 
um so einen Beitrag für die Sicherung von 
.AJbeitsplätzen im Bezirk Horn zu leisten. 

· oessen ! 
1'icbt ver~ · 1996 
- · \OJunl 

VH führt noch b1S :~ 4uto-wrack-
Der A r Fernsehgerat-, -

. Kühlschrank-. 11a durch. 
e1ne d Reifenen.tsorgu ö rha\ten 

un. . . p\aketten e 
Die dafür n~t1g~ VB Mold 90, 

Sie be1m 's oo - 12 Uhr 
· von · lyion. _ fre1t., 

::Jas Rote J..:.reuz nar zur SicheiUnf! der 
Finanzierung dieses Vorhabens eine 

Bausteinak-rion 
gestartet. 
Frei willige Rotkreuz-Mitarbeiter:"innen 
werden in den Monaten Mai und Juni 1996 
im gesamten Bezirk die Haushalte und 
Finnen aufsuchen und diese binen~ mit 
einer Spende die Errichtung der Rotkreuz­
Zemrale zü unterstützen. Für diesen Zweck 
\rnrden Bausteine mit einem·-
S pendenbeitrag von S 100 _~- . aufgelegt_ 

Das Rote h.reuz ist auf die Spenden der 
3evölkerung sehr stark ange\\iesen. 
Obwohl sich die Gemeinden d~s Bezirkes 
erfreulic.herweise bereit e:;-klärt haben. zu 
diesem Bauvorhaben beizusteuern.. muß 
das Rote kreuz noch immer zum Großteil 
die Ausgaben für dieses Bauvorhaben 
bestreiten. Öffentliche Sub\'entionen gibt 
es für uns bisher nicht. .... 
Die Rotkreuz-Mitarbeiterinnen \Verden an 
Sie einen Leistungsbericht über das Jahr 
1995 ausfolgen~ damit Sie sich auch ü~er 
unsere Leistungen informieren können und 
\\rissen~ daß Sie mit Ihrer Spende einen 
wirklich guten Zweck fördern. · 

.Das Rote Kreuz danl'"t für Thre 
Spendenbereitschaft. 

Abfuhrterminkalender des A VII für Juni 1996 
Bio Restmüll aelbe Tonne . . 
14.06 e 

28.06 28.06 28.06 

Herau.r;geber, Eigentümer u. Verleger: 
Ati>eitskrcis - Dorfomeuerung, 

ReJaktioneUe Beitrdge i•on: . 
Mitglieder des GR.. sowie Bürg.er und Freunde 
unserer Gememdt:. Gemeinde Rosenburg-Mold, 3573 Rosenburg 25 

Für dnr f nhall 11e""''"''"'lich: 
faa Peiler. Heinz Pree. Alois Diem 

R edaklion. L!ll•out und Sat;.: 
fa·a Peller 

Eirenvervkl@kipng 
Das Informarionsblan erscheint mind. 1 Ox iahrllcli und 
wird allen Haushalten der Gemeinde kost~os zilgestellt. 
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